 Ein besonderer Besuch zum 108. Geburtstag im Europa-Rosarium Sangerhausen:

Ehrung für Rosenzüchterin Svejda aus Kanada

Der 108. Geburtstag des Europa-Rosariums Sangerhausen am Donnerstag, 23. Juni 2011, wurde ein ganz besonderes Ereignis. Zum Thema „Wie sehen die Rosen der Zukunft aus?“ war ein hochkarätiges Team eingeladen. Die deutschen Rosenzüchter Armin Eßer (BKN Strobel), Frau Fischer (Delbard) und Thomas Proll  (W. Kordes´ Söhne) nahmen an einer Podiumsdiskussion unter Leitung von Journalist und Rosenfreund Hartmut Brinkmann teil. Es wurden Fortschritte bei der Krankheitsresistenz und Frosthärte erörtert. Viele prominente Gäste aus nah und fern waren anwesend.

    Der Förderverein Rosarium Sangerhausen hatte als besonderen Gast Frau Dr. Felicitas Svejda, die weltweit bekannte und anerkannte 90 jährige Rosenzüchterin aus Kanada eingeladen. Sie war in Begleitung ihrer Freundin  Frau Cummings gekommen. In den sechziger bis achtziger Jahren hat Felicitas Svejda in Ottawa große Erfolge mit winterharten und schädlingsresistenten Züchtungen erzielt und damit der Rosenzucht international wichtige Impulse gegeben. Felicitas Svejda wurde 1920 in Wien geboren und studierte später an der Staatlichen Universität für Land- und Forstwirtschaft in Wien. 1948 promovierte sie und wanderte 1953 nach Ottawa (Kanada) aus. Dort war sie an der kanadischen Central Experimental Farm bis 1961 als Statistikerin tätig und beschäftigte sich später an dieser Einrichtung bis zu ihrer Pensionierung 1987 mit der Rosenzüchtung. 

    Sie entwickelte die Explorer-Serie und gab den Rosen Namen wie ´Alexander Mackenzie’, ´Samuel de Champlain’, ´Henry Hudson’ und ´Marie Victorin’. Grundlagen ihrer Züchtungen waren R. rugosa und R. kordesii. Ein Teil der  Züchtungen gingen aus ´Schneezwerg’ (Lambert 1912) hervor. Die Sämlinge wurden stark selektiert. Viele ihrer extrem frostharten Rosen überstehen bis zu zwei Meter tiefen Bodenfrost. Dr. Felicitas Svejda ist die bedeutendste Rosenzüchterin o h n e kommerzielles Interesse.

  Frau Dr. Felicitas Svejda wurde vom Leiter des Europa-Rosariums Sangerhausen, Thomas Hawel, begrüßt. Eine eindrucksvolle  Laudatio hielt Frau Anita Böhm-Krutzinna aus Frielendorf.  Zum Schluss des Forums bedankten sich Herr Havel und Herr Brinkmann bei Dr. Felicitas Svejda und Frau Cummings für ihre weite Reise von Kanada nach Deutschland. Herr Hawel überreichte Dr.Felicitas Svejda den Bildband 100 Jahre Rosarium Sangerhausen. 

Selbstverständlich stehen fast alle Züchtungen Dr. Svejdas im Europa-Rosarium. Die bekanntesten sind ´William Baffin’, ´John Davis’,  ´Jens Munk’ und  ´Martin Frobisher’.
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